
  Marktgemeinde Offenhausen 

  4625 Offenhausen, Gemeindeplatz 1 

.................................... 
             (Gemeindestampiglie) 

 

Antrag auf Heimunterbringung 
 

 Aufnahme in das       Aufnahme bereits erfolgt am            im 

 

      Bezirksalten- und Pflegeheim Lambach 

      Bezirksalten- und Pflegeheim Marchtrenk 

      Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim 

      kein bestimmtes Heim 

anderes Heim (bitte anführen):        

      Aufnahme durch Heim bereits zugesagt 

 als Selbstzahler 

 Antrag auf Übernahme der ungedeckten Verpflegsgebühren aus 

 Sozialhilfemitteln 

 

Die Heimunterbringung ist DRINGEND !! 

Im Falle der Dringlichkeit kurze Begründung: 

      

 

Herr/Frau  

Telefon-Nummer  

wohnhaft in  

beantragt die Aufnahme 

für Herrn/Frau 
 

Grund der Bedürftigkeit 

 

 

Mobile Dienste: 

Institution: 
 

 

 Hauskrankenpflege  Mobile Betreuung und Hilfe 

 

      Österr. Rotes Kreuz       Österr. Rotes Kreuz 

 

 Heimhilfe        Stundenausmaß 
 

      Österr. Rotes Kreuz                täglich 

 

 

Kontaktperson: Ehepartner        Telefon: 

Vor- und Zuname   

Anschrift       
 

weitere Kontaktperson: Ehepartner 

Vor- und Zuname             

Anschrift       

 

 

 



Die folgenden Angaben sind soweit als möglich an Hand geeigneter Unterlagen 

einzutragen; Verträge und dergleichen sind beizulegen. 

 

1) PERSÖNLICHE VERHÄLTNISSE 
Familienname und Vorname  

Geburtsname  

Geburtsdatum  

Geburtsort  

Wohnanschrift  

Telefon-Nummer  

Staatsbürgerschaft  

Familienstand  

soziales Umfeld  

früherer Beruf  

Krankenversicherung   

Sozialversicherungsnummer  

Lebens- bzw. Sterbeversiche- 

rung vorhanden und wo? 

 

 

2) EINKOMMENS- UND VERMÖGENSVERHÄLTNISSE 

Einkommen monatlich 

(Pension, Rente, etc.) 

 1. Euro 

 2. Euro 

 3.       Euro 

auszahlende Stelle 

 1.  
 2.  

 3.        

Pflegegeldbezug 
  JA,  Stufe   seit       

  NEIN 

  wurde beantragt 
Bitte Pensionsbescheid(e) bzw. den letzten Überweisungsabschnitt (Kontoauszug) beilegen! 
 

Haus- und Grundbesitz,  

Eigentumswohnung; 

Besitzanteil 

 

Grundbuch-Nr. und 

Einlagezahl 

      

Barvermögen       

Sparguthaben: Bank und 

Sparbuch-Nummer 

 

Bankverbindung (Bank, 

Kontonummer, BLZ) 

BIC: 

IBAN: 

 

sonstiges Vermögen 

(Bausparer, Wertpapiere) 

 



Kopie von Grundbuchsauszügen, Sparbüchern, Bausparverträgen und Wertpapieren bitte 
beilegen! 
 

Wurde in den letzten 5 Jahren 

Vermögen verschenkt, verkauft bzw. 

ein Haus/eine Liegenschaft übergeben? 
(Übergabsvertrag bitte beilegen, auch wenn die 

Übergabe länger als 5 Jahre her ist) 

 

Wenn ja, wann und an wen? 

(Übergabsvertrag beilegen) 

 

In welchem Umfang?       

Bestehen Ansprüche auf Geld- u.Sach- 

leistungen (Unterhalt, Wohnrecht,Be-

gräbniskosten,Leibrente, Pacht, Miete,) 

 

Wenn ja, Art und Umfang       

Bestehen Zahlungsverpflichtungen 

(Unterhalt, Schulden, etc.) 

 

Wenn ja, Art und Umfang       

 

Familien- und Vorname des Ehegatten  

Einkommen des Ehegatten und auszah- 

lende Stelle 

 

 

3) ANGABEN ZUR FESTSTELLUNG DER KOSTENTRAGUNGSPFLICHT 
Derzeitiger (tatsächlicher) 

Aufenthalt 

 

seit wann?       

 

Aufenthalt innerhalb des letzten halben Jahres vor der Antragstellung 

Von  Bis  

In    

Von       Bis       

In          

Wurde bereits Sozialhilfe bezogen?       

Wenn ja, von wo und bis wann?       

 

Beantworten Sie bitte folgende Fragen, falls Sie bereits in einer Anstalt (Alten-, 

Pflegeheim, Krankenhaus etc.) untergebracht waren: 

 

Bezeichnung der Anstalt       

Tag der Unterbringung       

Von wo aus erfolgte der Eintritt?       

Wer bezahlte die Kosten?       

 

Aufenthalt innerhalb des letzten halben Jahres vor der Anstaltsunterbringung 



Von       Bis       

In         

Von       Bis       

In          

Mitnahme von eigenem Mobiliar erwünscht?       

wenn ja, Art und Umfang       

 

Eigener Telefon-Einzelanschluss erwünscht?        

 

Ich versichere, dass die Angaben im Antrag der Wahrheit entsprechen. Ich wurde 

ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ich mich strafbar mache, wenn ich vorsätzlich 

durch unwahre Angaben oder durch Verschweigen wesentlicher Umstände Sozialhilfe 

in Anspruch nehme. 

Mir ist bekannt, dass ich 

a) jede Änderung der Vermögens-, Einkommens- und Familienverhältnisse sowie 

sonstige für die Hilfeleistung maßgeblichen Umstände (z.B. Wohnsitzwechsel, 

Krankenhaus- oder Kuraufenthalt) melden muss; 

b) zu Unrecht empfangene Hilfe rückzuerstatten habe; 

c) die Hilfeleistung unter bestimmten Voraussetzungen zu ersetzen habe, sobald 

hinreichendes Einkommen oder Vermögen vorhanden ist. 

 

 Der Antragsteller ist der künftige Heimbewohner bzw. wurde dieser vom 

Heimaufnahmeantrag informiert! 

 

 Der künftige Heimbewohner wurde über den Antrag nicht informiert. 

 

 

 

.............................................................  
             Unterschrift des Antragstellers 

Beilagen: 
 Pensionsabschnitt(e) 

 Kopien der Kontoauszüge der letzten 6 Monate 

 Pflegegeldbescheid 

 Meldezettel 

 Kopie der Sparbücher 

 Übergabevertrag (auch wenn die Übergabe schon länger als 5 Jahre her ist!) 

 Ärztliches Gutachten / ärztlicher Fragebogen liegt bereits vor 

 Sonstiges:       

Bestätigung bzw. Stellungnahme der Gemeinde: 

 

      
 

              ............................................. 
Ort, Datum                     Unterschrift 


